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Brand- und Katastrophenschutz des Landkreises
verfügt nun über eine moderne Flugdrohne
Altenburg. Seit Jahresbeginn
verfügt der Bereich Brand-
und Katastrophenschutz des
Landkreises über eine mo-
derne Flugdrohne.
„Ab dem 18. Februar kann die
Drohne vom jeweiligen Einsatz-
leiter der Feuerwehren des Land-
kreises Altenburger Land in
Gefahrensituationen eingesetzt
werden – so zum Beispiel zur
Auffindung von Personen in Ge-
fahrensituationen, zur Erkennung
von Brandherden in Gebäuden
und Wäldern, zur Lageerkun-
dung bei Bränden oder Hoch-
wasserereignissen oder zur
Einsatzoptimierung. Der Vorteil
einer Drohne: Sie kann in Berei-
che vordingen, die fürMenschen
zu gefährlich oder unerreichbar
sind. Bilder aus der Vogelper-
spektive verschaffen oftmals
einen besseren Überblick über
die Einsatzstelle. Die Drohne ist
auch imDunkeln, bei Nebel oder
bei starkem Rauch einsetzbar“,
erklärt Kreisbrandinspektor Uwe

Engert. Die Drohne des Typs DJI
M200 hat ein Gewicht von sechs
Kilogramm und kann bis zu

einer Höhe von 3.000 Metern
aufsteigen. Die Anschaffungs-
kosten betrugen 20.000 Euro,

finanziert vom Landkreis. Aus-
gestattet ist die Drohne mit einer
hochwertigen Wärmebildka-

mera. Sie liefert gestochen
scharfe Bilder undVideoaufnah-
men. Zum Betrieb der Drohne
besitzt das Landratsamt eine
flugrechtliche Genehmigung des
Bundesamtes für Luftfahrt. Über
jeden einzelnen Flug der Drohne
wird in einem Drohnenbuch
Nachweis geführt.
Fest stationiert ist die Drohne bei
den Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Wintersdorf. Zehn
Kameraden derWehr – dieWehr
hat eine Spezialausbildung und
besitzt ein Erkundungskraftfahr-
zeug für spezielle Gefahrenlagen
– wurden in den vergangenen
Wochen an der Drohne ausgebil-
det. Weitere Schulungen zum
routinierten Umgang mit dem
Fluggerät wird es in den kom-
mendenWochen geben.Wird die
Drohne zumEinsatz angefordert,
gehören auch immer zwei ge-
schulte Kameraden der Winters-
dorfer Wehr dazu, die die
Drohne bedienen.

JF

Kreisbrandinspektor Uwe Engert (rechts) und Holger Heilmann von der Freiwilligen Feuerwehr
Wintersdorf präsentieren die Drohne, die künftig in Gefahrensituationen zum Einsatz kommen kann.

Altenburg. Die Beratertage der
GFAW(Gesellschaft fürArbeits-
und Wirtschaftsförderung) ge-
meinsammit der ThüringerAuf-
baubank und ThEx Enterprise
für den Landkreis Altenburger
Land finden ab Februar 2020 an

jedem zweiten Mittwoch im
Monat statt, jeweils von 9 bis 12
Uhr im Landratsamt Altenbur-
ger Land, Lindenaustraße 9,
04600Altenburg.
Um Voranmeldung wird geb-
ten im Fachdienst Wirtschaft,

Tourismus und Kultur des
LandratsamtesAltenburg unter
Telefon 03447 586-278 oder
per E-Mail an:
wirtschaftsfoerderung@
altenburgerland.de.

LE

GFAW-Fördermittelberatertage 2020

FreiRaum bauen
Sie möchten Ihr Traumhaus
selbst gestalten? Wir entwerfen
den geeigneten Bauplan für
Ihre Finanzierung.

FreiRaum finanzieren
Sie haben bereits eine
Baufinanzierung und möchten sie
ablösen oder anschlussfinanzieren?
Wir bieten Ihnen individuelle
Beratung und Planungssicherheit.

FreiRaum sanieren
Sie möchten Ihr Haus
modernisieren oder renovieren?
Wir finden den geeigneten
Finanzierungsbedarf für Sie.

FreiRaum kaufen
Sie haben Ihr Traumhaus
gefunden? Wir finden die richtige
Finanzierungslösung für Sie.

Unsere Bausteine für Ihren persönlichen FreiRaum
Egal ob Sie ein Haus bauen, kaufen oder sanieren
wollen. Wir unterstützen Sie bei Ihren Ideen rund ums
Haus – und gestalten mit Ihnen gemeinsam Ihren
individuellen FreiRaum. Jetzt beraten lassen!

Weitere Informationen, nützliche Tipps unserer
Baufinanzierungsexperten und eine regionale
Handwerkerübersicht auf:
www.vrbank-altenburgerland.de



Die 9. Sitzung desAusschusses
für Wirtschaft, Umwelt und
Bau des Kreistages des Land-
kreisesAltenburger Land findet
am Dienstag, 18. Februar
2020 um 18 Uhr, im Landrats-
amt Altenburger Land, Linde-
naustraße 9, 04600 Altenburg,
Ratssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicherTeil:
1. Informationen,Allgemeines
2. Genehmigung der Nieder-
schrift über die 8. Sitzung am
28. Januar 2019
3. Anfragen der Ausschuss-
mitglieder

Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen Sit-
zungsteils

4. Beschluss zur Vergabe von
Bauleistungen > 125.000,00
Euro, HB-B 053-2019-15 Sa-
nierung Sporthalle der Grund-
und Regelschule Rositz, Karl-
Marx-Straße 1a in 04617
Rositz, Los 15 - Heizungs-
und Lüftungsinstallation
5. Beschluss zur Vergabe von
Bauleistungen > 125.000,00
Euro, HB-B 048-2019-7 Staat-
liche Grundschule Nobitz,
Schulstraße 8 in 04603 Nobitz,
Sanierung/ Umbau Haus 3 mit
Erweiterungsbau undAbbruch

Haus 2, Los 7 - Holzbauarbei-
ten
6. Beschluss zur Vergabe
von Planungsleistungen der
Fachplanung Freianlagen im
Zuge der Grundsanierung und
Restaurierung des Lindenau-
Museum Altenburg, Gabe-
lentzstraße 5 in 04600
Altenburg
7. Beschluss zur Vergabe von
Ingenieurleistungen planungs-
begleitender Bauteiluntersu-
chungen im Zuge der
Grundsanierung und Restaurie-
rung des Lindenau-Museums
Altenburg, Gabelentzstraße 5
in 04600Altenburg
8. Beschluss zur Vergabe
von Planungs- und Überwa-
chungsleistungen > 25.000
Euro zum Bauvorhaben Er-
neuerung der Brücke über die
Pleiße im Zuge der K 512 bei
Gößnitz
9. Beschluss zur Vergabe
von Planungs- und Überwa-
chungsleistungen > 25.000
Euro zum Bauvorhaben K 207
Lehndorf
10. Beschluss zur Vergabe
von Planungs- und Überwa-
chungsleistungen > 25.000
Euro zum Bauvorhaben K 518
Ortsdurchfahrt Gleina

ÖffentlicheAusschreibungen von
Bau-, Liefer- und Dienstleistun-
gen des LandratsamtesAltenbur-
ger Land finden Sie auf der
Internetseite des Landkreises
unter: www.altenburgerland.de/

de/ausschreibungen.
Auswahl Ausschreibungen:
Offenes Verfahren nach
VOB/A: HB-B 033-2019-4.1
LandestheaterAltenburg, Sanie-
rung Bühnenmaschinerie und
logistische Erschließung, 4.1 -
AbbruchMauerwerk und Beton

HB-B 033-2019-4.2 Landes-
theater Altenburg, Sanierung
Bühnenmaschinerie und logisti-
sche Erschließung, Los 4.2 -
Spezialtiefbau Kleinbohrpfähle
HB-B 033-2019-4.3 Landes-
theater Altenburg, Sanierung
Bühnenmaschinerie und logisti-
sche Erschließung, Los 4.3 -
Rohbau Mauerwerk und Beton
Öffentliche Ausschreibung
nach VOB/A: HB-B 048-
2019-9 Staatliche Grundschule
Nobitz, Sanierung/Umbau Haus

3 mit Erweiterungsbau und Ab-
bruch Haus 2, Los 9 - Dachde-
cker- undDachklempnerarbeiten
Öffentliche Ausschreibungen
nach UVgO: ZD-L 006-2020
Unterhaltsreinigung für das
Verwaltungsgebäude Dosto-
jewskistr. 14, Vorderhaus,
04600 Altenburg
ZD-L 007-2020 Unterhaltsrei-
nigung für das Verwaltungsge-
bäude Lindenaustraße 31, Haus
II, 04600Altenburg
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DerKreisausschuss des Kreista-
ges des Landkreises Altenburger
Land hat in seiner 7. Sitzung am
13. Januar 2019 folgenden Be-
schluss Nr. 6 gefasst:
Der Kreisausschuss beschließt,
denAuftrag für die Lieferung von
Heizöl für Schulen des Landkrei-
ses Altenburger Land der Firma
TOTAL Mineralöl GmbH, Ge-
schäftsführer Herrn Jan Petersen,
AmBlumenkampfshof 55, 47059
Duisburg, auf das Angebot vom
20.11.2019 mit einer Bruttoauf-
tragssumme in Höhe von
64.793,93 Euro zu erteilen. Die
Lieferung des Heizöls erfolgt ab
1.März 2020 bis zum28. Februar
2021 nach Bedarf der Schulen.

Der Jugendhilfeausschuss des
Kreistages des Landkreises Al-
tenburger Land hat in seiner 5.
Sitzung am 23. Januar 2020 fol-
gendenBeschluss Nr. 15 gefasst:
1. Der Jugendhilfeausschuss
beschließt die Auswahl der zu-
sätzlichen Schulstandorte der
Schulsozialarbeit im Landkreis
Altenburger Land im Jahr 2020
gemäß der anhängenden Priori-
tätenliste (Anlage 1). Sollten an
einem Schulstandort die Voraus-
setzungen zur Förderung gemäß

der „Richtlinie über die Gewäh-
rung von Zuwendungen an örtli-
che Träger der öffentlichen
Jugendhilfe für Vorhaben Schul-
sozialarbeit vom 30. Juli 2019“
nicht erfüllt werden können,
wird dasAngebot der Schulsozi-
alarbeit am nächst möglichen
nachfolgenden Schulstandort auf
der Prioritätenliste ausgeführt.
2. Der Jugendhilfeausschuss
beschließt die Durchführung der
Maßnahmen der Schulsozialar-
beit durch folgende Träger der
freien Jugendhilfe:
a) Für den Schulstandort Fried-
richgymnasium Altenburg: der
Innova Sozialwerk e. V. Zscher-
nitzscher Straße 13, 04600 Al-
tenburg vertreten durch denVor-
stand Herrn Dr. Nikolaus Dorsch
b) Für den Schulstandort Grund-
schule PlatanenstraßeAltenburg:
das Ev.-Luth. Magdalenen-
stift Stiftsgraben 20, 04600 Al-
tenburg vertreten durch denVor-
standsvorsitzenden Herrn Dirk
Keiner
c) Für den Schulstandort Ler-
chenberggymnasiumAltenburg:
das Landratsamt Altenburger
Land, Lindenaustraße 9, 04600
Altenburg vertreten durch den
Landrat Herrn Uwe Melzer

d) Für den Schulstandort Regel-
schule Dobitschen: das Ev.-
Luth. Magdalenenstift Stifts-
graben 20, 04600Altenburg ver-
treten durch den Vorstandsvor-
sitzenden Herrn Dirk Keiner
e) Für den Schulstandort Regel-
schule Lucka: der Johanniter-
Unfall-Hilfe e. V. Regional-
verband Ostthüringen Kasta-
nienstraße 2, 07549 Gera vertre-
ten durch den Regionalvorstand
Herrn UweWerner
f) Für den Schulstandort Regel-
schule Rositz INSOBEUM der
Innova Sozialwerk e.V. Zscher-
nitzscher Straße 13, 04600Alten-
burg vertreten durch denVorstand
Herrn Dr. Nikolaus Dorsch
g) Für den Schulstandort
Roman-Herzog-Gymnasium
Schmölln: das Ev.-Luth. Magda-
lenenstift Stiftsgraben 20, 04600
Altenburg vertreten durch den
Vorstandsvorsitzenden Herrn
Dirk Keiner
h) Für den Schulstandort Veit-
Ludwig-von-Seckendorff-
GymnasiumMeuselwitz: der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe e. V. Re-
gionalverband Ostthüringen
Kastanienstraße 2, 07549 Gera
vertreten durch den Regional-
vorstand Herrn UweWerner

i) Für den Schulstandort Wil-
helm-Busch-GrundschuleAlten-
burg: der Innova Sozialwerk
e. V. Zschernitzscher Straße 13,
04600Altenburg vertreten durch
denVorstand Herrn Dr. Nikolaus
Dorsch
Die Projektlaufzeit bezieht sich
inAbhängigkeit zur Laufzeit der
Förderung durch den Freistaat
Thüringen zunächst auf das Ka-
lenderjahr 2020. Die Träger wer-
den beauftragt, Vereinbarungen
mit dem zuständigen Schulamt
bzw. in dessenAuftrag mit jeder
Schule über die inhaltliche Aus-
gestaltung und mit der zuständi-
gen Schulverwaltung über die
Bereitstellung der sächlichenVo-
raussetzungen abzuschließen.

DerAusschuss fürWirtschaft,
Umwelt und Bau hat in seiner
8. Sitzung am 28. Januar 2020
folgenden Beschluss Nr. 18
gefasst:
Der Ausschuss für Wirtschaft,
Umwelt und Bau beschließt,
den Zuschlag für Los 10 - För-
dertechnik - Fahrzeughebebüh-
nen zum Bauvorhaben
LandestheaterAltenburg, Thea-
terplatz 19, 04600 Altenburg,
Sanierung Bühnenmaschinerie

und logistische Erschließung
der Firma Büter Hebetechnik
GmbH, Geschäftsführer Herrn
Josef Büter, Emmener Straße 9,
49716 Meppen auf dasAngebot
vom 03.12.2019 mit einer Brut-
toauftragssumme in Höhe von
408.571,33 Euro zu erteilen.
Die daraus entfallenden War-
tungsleistungen gemäß Titel 3
sollen separat beauftragt werden
(Vertrag für die Instandhaltung
sowie andere Leistungen für
Fördertechnik in öffentlichen
Gebäuden). Die zu beauftra-
gende Summe ergibt sich somit
wie folgt:
Angebotssumme

343.337,25 € netto
408.571,33 € brutto

Titel 3Wartung
- 22.080,00 € netto
- 26.275,20 € brutto

Auftragssumme
321.257,25 € netto
382.296,13 € brutto

Anlagen können im Landrats-
amt Altenburger Land, Büro
Kreistag, Lindenaustraße 9,
04600 Altenburg, eingesehen
werden.

UweMelzer
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse derAusschüsse des Kreistages des Landkreises Altenburger Land

Öffentliche Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibungen
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I. Haushaltssatzung des
Landkreises Altenburger
Land für das Haushaltsjahr
2020
Nach § 114 in Verbindung mit
§§ 55 ff. Thüringer Kommu-
nalordnung erlässt der Land-
kreis Altenburger Land
folgende Haushaltssatzung:

§ 1 Der als Anlage beigefügte
Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2020 wird hiermit
festgesetzt; er schließt
imVerwaltungshaushalt in den
Einnahmen und Ausgaben mit

127.604.349 €
und im Vermögenshaushalt in
den Einnahmen undAusgaben
mit

42.520.747 €
ab.

§ 2
1) Der Gesamtbetrag der Kre-
ditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaß-
nahmen wird auf 8.173.169 €
festgesetzt.
2) Für den Dienstleistungsbe-
trieb Abfallwirtschaft/Kreis-
straßenmeisterei sind im Jahr

2020 keine Kreditaufnahmen
vorgesehen.

§ 3
1) Der Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen im
Vermögenshaushalt wird auf
7.301.000 € festgesetzt.
2) Für den Dienstleistungsbe-
triebAbfallwirtschaft/Kreisstra-
ßenmeisterei werden keine
Verpflichtungsermächtigungen
festgesetzt.

§ 4
1) Die Kreisumlage wird im
Jahr 2020 auf das Umlagesoll
in Höhe von

31.657.452 €
und den Umlagesatz von

40,094 v. H.
festgesetzt.
2) Die Höhe des ungedeckten
Bedarfes für Grund- und Re-
gelschulen beträgt im Jahr
2020 3.954.853 €.
Die Schulumlage wird dem-
nach im Jahr 2020 auf das Um-
lagesoll in Höhe von

3.163.944 €
und den Umlagesatz von

6,281 v. H.

festgesetzt.
3) Für rückständige Beträge
bei der Kreisumlage und der
Schulumlage werden von den
säumigen Gemeinden gemäß
§ 26Abs. 2 ThürFAGVerzugs-
zinsen in Höhe von drei vom
Hundert über dem jeweiligen
Basiszinssatz erhoben.

§ 5
1) Der Höchstbetrag der Kas-
senkredite zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach
dem Haushaltsplan wird für
den Landkreis Altenburger
Land im Jahr 2020 auf
7.500.000 € festgesetzt.
2) Der Höchstbetrag der Kas-
senkredite zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach
dem Erfolgsplan des Dienst-
leistungsbetriebes Abfallwirt-
schaft/Kreisstraßenmeisterei
wird im Jahr 2020 auf
1.000.000 € festgesetzt.

§ 6 Der Stellenplan für das
Jahr 2020 wird in der Fassung
der Anlage festgesetzt.

§ 7 Diese Haushaltssatzung

tritt mit dem 1. Januar 2020 in
Kraft.

Altenburg, den 31. Januar 2020

Landkreis Altenburger Land
Uwe Melzer
Landrat

II. Die vorstehende Haus-
haltssatzung wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Mit Beschluss Nr. 49 hat der
Kreistag in der Sitzung
004/2019 am 27.11.2019 die
Haushaltssatzung des Land-
kreises Altenburger Land für
das Haushaltsjahr 2020 mit
ihren Anlagen beschlossen.
Diese Haushaltssatzung für
das Jahr 2020 wurde mit
Schreiben des Thüringer Lan-
desverwaltungsamt vom
29.01.2020, AZ 240.3-1512-
001/20-ABG wie folgt be-
schieden:
1. Der Gesamtbetrag der Kre-
ditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen in Höhe
von 8.173.169 € (§ 2) wird
genehmigt.

2. Der Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigun-
gen in Höhe von 7.301.000
€ (§ 3) wird genehmigt.

III.Die Haushaltssatzung des
Landkreises Altenburger Land
und der Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2020 liegen in
der Zeit vom 08.02.2020 bis
21.02.2020 zu den Öffnungs-
zeiten im Bürgerservice des
Landratsamtes Altenburger
Land, Lindenaustraße 9 öffent-
lich aus. Bis zur Entlastung
und Beschlussfassung über die
Jahresrechnung dieses Haus-
haltsjahres nach § 80 Abs. 3
Satz 1 ThürKO stehen diese
Unterlagen zur Einsichtnahme
zu den Geschäftszeiten des
Landratsamtes Altenburger
Land, Lindenaustraße 9, im
Büro des Kreistages zur Verfü-
gung.

Altenburg, den 8. Februar 2020

Landkreis Altenburger Land
Uwe Melzer
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung des Landkreises Altenburger Land für das Haushaltsjahr 2020

NICHTAMTLICHER TEIL

Impressionen von der Internationalen Grünen Woche in Berlin

Die nächsten Ausgaben des
Amtsblattes

„Das Altenburger
Land“

erscheinen am
Samstag, 29. Februar 2020

und
am Samstag, 14. März 2020.

Redaktionsschluss für die
Ausgabe am 29. Februar
ist am 18. Februar 2020.

Bereits zum achten Mal prä-
sentierte sich das Altenburger
Land Mitte Januar auf der In-
ternationalen Grünen Woche
in Berlin.
Am Stand des Landkreises, der
als einladender Hofladen ge-
staltet war, drehte sich zehn
Tage lang alles um die The-
men Essen, Trinken und Ver-
reisen. Dass das Altenburger
Land diesbezüglich viel zu
bieten hat, davon konnten sich
die Messebesucher einmal
mehr überzeugen, leckere
Wurstwaren vom Strauß, ver-
schiedene Brotsorten, Huckel-
kuchen, Tee, Gewürze und

Ziegenkäse verkosten und
auch kaufen.
Wie jedes Jahr ein Renner:
Die verschiedensten Altenbur-
ger Spielkarten. Und natürlich
informierten die Mitarbeiter
der Kreisverwaltung und des
Tourismusverbandes über die
touristischen Angebote, um
potentielle Gäste in die Re-
gion zu locken.
Auch Thüringens Ministerprä-
sident Bodo Ramelow (Bild 2,
Zweiter von links) informierte
sich am Altenburger Messe-
stand über die Offerten des
Ostthüringer Landkreises.

1 2 3
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Altenburg/Schmölln. Am 17.
Februar startet die Volkshoch-
schule Altenburger Land in
das Frühjahrssemester. Dabei
hat die kommunale Bildungs-
einrichtung zahlreiche neue
Kursangebote, Vorträge und
Exkursionen im Programm.
Bereits einen Tag vor dem offi-
ziellen Semesterstart beginnt am
Sonntag, den 16. Februar, im
Residenzschloss Altenburg die
Vortragsreihe „Thüringen gren-
zenlos – vereint, getrennt, wie-
der vereint“. Unter diesem
Leitmotiv zeichnet der Historiker
Dr. Hans-JoachimKessler in ins-
gesamt sechs Vorträgen die Ge-
schichte des Freistaats Thüringen
seit seiner Gründung nach, die
sich in diesem Jahr zum 100.Mal
jährt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Im Anschluss an die Vor-
tragsreihe findet am 9. Mai eine
Exkursion zumGrenzmuseum
Schifflersgrund und zum Mu-
seum Friedland statt.
Einen weiteren Schwerpunkt in
der politisch-gesellschaftlichen
Bildung setzt die Volkshoch-
schule inAltenburg mit der drei-
teiligen Vortragsreihe „Islam
verstehen –Alltag derMuslime
in Deutschland“ (ab 22. April).
Dieses kostenfreieAngebot rich-
tet sich insbesondere an diejeni-
gen, die in ihrem beruflichen
Kontext mit Muslimen zu tun
haben und sich daher grundle-
gend über religiösen Alltag,
Traditionen und Lebenswelt von
Muslimen informieren wollen.
Referentin ist die Arabistin
Sandy Neubert-Mohamed.
Auch die Vortragsreihe „Aka-
demie in der Aula“ wird im
Frühjahrssemester fortgesetzt.
Jeden ersten Montag im Monat

kommenGäste ausWissenschaft,
Journalismus oder Literatur nach
Altenburg, um in der altehrwür-
digen Aula des Volkshochschul-
gebäudes einenVortrag zu halten.
Den Frühjahrsauftakt macht am
2. März der bekannte Jenaer So-
ziologe Dr. Matthias Quent mit
demVortrag „Deutschland rechts
außen.Wie die Rechten nach der
Macht greifen und wie wir sie
stoppen können.“
Im Bereich der historischen und
kulturellen Bildung sind zwei
weitere Studienfahrten imAnge-
bot: zum einen die seit vielen
Jahren erfolgreich angebotene
Fahrt mit dem Traditionsbus
H6B der ThüSac durch das Al-
tenburger Land (16. Mai) und
zum anderen eine Exkursion
nach Naumburg, wo die Teil-
nehmer unter anderem die
„Wilde Zicke“ kennenlernen
können (6. Juni).
In Altenburg bietet die Volks-
hochschule beginnend ab Ende
Februar erstmals nach längerer
Pause wieder Salsa-Kurse an:
„Salsa Start“ für Paare, „Salsa
Libre“ für Einzeltänzer sowie
einen Kurs „Salsa für Senioren“
am Vormittag.
In der Schmöllner Geschäfts-
stelle wird es ab dem 25. März
einen neuen Zeichenkurs mit
dem Schwerpunkt „Stillleben“
bei Künstlerin Petra Herrmann
geben.
Auch bei den Gesundheitskursen
wird das Angebot erweitert. Neu
sind hier in Altenburg ein Kurs
zur rückengerechten Pflege für
pflegende Angehörige (ab 21.
April), ein Pilates-Kurs (ab 3.
März), der Kurs „SeniorFit“ für
Ältere (ab 17. März) sowie ein
Kurs im meditativen Tanz (ab

17. Februar). In Schmölln startet
am 18. Februar derPräventions-
kurs „Herz aktiv“. Zudem bie-
tet die Volkshochschule dort ab
dem 26. Februar „Zumba für
Kinder“ an.
Im Bereich der Fremdsprachen-
ausbildung besteht ab dem 26.
Februar in Altenburg die neue
Möglichkeit Polnisch zu lernen.
Zudem wird ab dem 27. Mai
der dreiwöchige Schnupperkurs
„Bulgarien und Bulgarisch
zumKennenlernen“ angeboten.
In der beruflichen und digitalen
Bildung hat die Volkshochschule
neben den seit Jahren stark nach-
gefragten Computer-, Smart-
phone- und Tablet-Kursen am
27. April in Altenburg den Kurs
„Ins beste Licht gerückt –
Präsentieren wie ein Profi“ bei
Businesscoach undKommunika-
tionstrainer René Knizia neu im
Programm.

Einen neuen Schwerpunkt setzt
die Volkshochschule schließlich
in der „digitalen Grundbil-
dung“. Damit widmet sich die
Bildungseinrichtung dem Phäno-
men, dass mehr und mehr All-
tagsaufgaben mit digitalen
Geräten zu erledigen sind, viele
Menschen aber nicht über die
hierfür notwendigen technischen
Kenntnisse verfügen.Vor diesem
Hintergrund werden erstmals
Kurse zum Fahrkartenkauf am
Automaten (3. April) sowie im
Internet undmittels Smartphone-

App (6. Mai) angeboten. Beide
Kurse sind entgeltfrei.
Das vollständige Frühjahrsse-
mesterprogramm der Volkshoch-
schuleAltenburger Land ist in den
vielerorts erhältlichen Programm-
heften sowie auf der Webseite
www.vhs-altenburgerland.de
zu finden. Anmeldungen sind
online und persönlich oder tele-
fonisch in den beiden Geschäfts-
stellen möglich.

Dr. Michael Hein,
Volkshochschule
Altenburger Land
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Volkshochschule Altenburger Land

Von Grundbildung bis zum kerngesunden, digitalenWelteroberer –
große Kursvielfalt im Frühjahrssemester

Die Mitarbeiter der Volkshochschule, Dr. Michael Hein, Beate Remiger, Mandy Egert und Jasmin
Dettler (v.l.n.r.) präsentieren das Programmheft für das Frühjahrssemester 2020.

Geschäftsstelle Altenburg
Hospitalplatz 6,
04600Altenburg
Telefon: 03447 507928
Fax: 03447 551440
E-Mail: vhs-altenburg@

altenburgerland.de

Geschäftsstelle Schmölln
Karl-Liebknecht-Straße 2/4,
04626 Schmölln
Telefon: 034491 27589
Fax: 034491 63787
E-Mail: vhs-schmoelln@

altenburgerland.de

Vhs Altenburger Land: www.vhs-altenburgerland.de

Altenburg. Vom 17. bis 19. Ja-
nuar fand der Regionalwettbe-
werb „Jugend musiziert“ in
Greiz statt. Elf Schüler der
Musikschule des Altenburger
Landes nahmen daran erfolg-
reich teil.
Im Fach Gesang trat Charlotte
Liebsch an und erhielt 25 Punkte
mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb. Das ist die Höchst-
punktzahl, die eine Jury vergeben
kann.Auch das Duo KimWinter
(Violine) und Isabell Schirmer
(Akkordeon) erhielt die Höchst-
punktzahl und wird beim Lan-
deswettbewerb dabei sein.Mit 24
Punkten und Weiterleitung zum
Landeswettbewerb waren Felix

Grunau und Rosalie Amalia
Förster erfolgreich im Duo
Blockflöte. Das Akkordeonduo
Friedemann Puhl und Lucian
Meisel erhielt 23 Punkte und
einen 1. Preis und darf ebenfalls
zum Landeswettbewerb starten.
Am Klavier (Solo) konnten die
Musikschüler ebenfalls überzeu-
gen: Marie Herzog mit 23 Punk-
ten und einem 1. Preis, Tino
Dietrich mit 21 Punkten und
einem 1. Preis, Leni Menzer mit
22 Punkten und einem 1. Preis
sowie Helene Sonntag mit 20
Punkten und einem 2. Preis. Der
Landeswettbewerb findet im
März in Sondershausen statt.

JF

Schüler erfolgreich bei
„Jugend musiziert“



Notizen aus demNotizen

Ausgabe 02/2020

Gesunde Aktionswoche für Mitarbeiter*innen
im Klinikum Altenburger Land

Vom 20. bis 24. Januar 2020 fand im Klinikum Altenburger Land die „Gesunde Woche“ für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter statt. Unter dem
Motto „Wenn du dir wirklich wichtig bist, gibt es kein Aber“ wurden in diesen fünf Tagen zahlreiche Vorträge, Sportkurse und Workshops
angeboten, die die Mitarbeiter*innen im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements besuchen konnten.

Das Klinikum
Altenburger Land

bedankt sich an dieser
Stelle recht herzlich bei allen

Helfern, Referenten und
Besuchern für das Gestalten

dieser Woche und
den lebendigen Austausch.

Alle Informationen und Kursangebote unter
www.klinikum-altenburgerland.de

Gesundheits- und KranKen-
pfleGer/-in

n3-jähriger theoretischer und praktischer
Unterricht aus einer Hand

nVergütung nach Tarif TVAöD

Wir
bilden
aus

Gehelfer/-in

n1-jähriger theoretischer und praktischer
Unterricht aus einer Hand

n angemessene Ausbildungsvergütung

Das Rückencollege Zwickau stellte mit Hilfe der Me-
dical Blue Stressmessung Interessierten ihr Stresslevel
vor und gab Tipps für einen ausgeglichenen Alltag.

In kurzen Einzelberatungen untersuchte Prowandel
Jena die Lebensbalance der Mitarbeiter*innen und gab
ihnen hilfreiche Impulse für mehr persönlichen Aus-
gleich trotz alltäglichem Stress an die Hand.

Verschiedene Aussteller präsentierten ihre Angebote
im Foyer des Klinikums. Optiker Fielmann aus Altenburg
vermaß die Sehstärke und beriet über Arbeitsplatzbril-
len. Das Sanitätshaus Altenburg stellte verschiedene
Geräte vor, mit denen sich die Besucher*innen 5 bis 10
Minuten entspannt massieren lassen konnten.

Das Team VitalAnja Chemnitz zeigte den
Mitarbeiter*innen einen einfachen Weg zu einer ge-
sunden Ernährung im Säure-Basen Gleichgewicht.

Zum krönenden Abschluss dieser bunten Woche ge-
staltete Heiko Rabenberg von Wegzehrung Leipzig
einen umfangreichen Workshop zum Erlernen der
Achtsamkeit und zeigte verschiedene Möglichkeiten
der Meditation im Alltag.

Das Team der Küche zauberte zwei Mal in dieser Wo-
che ein leckeres Aktionsmenü, welches großes Lob
erntete! Serviert wurde unter anderem ein frischer
Quinoasalat, Zanderfilet und Obstsalat mit Walnüssen.

www.klinikum-altenburgerland.de

PflegefAchfrAu/
PflegefAchmAnn

3-jähriger theoretischer und praktischer
Unterricht aus einer Hand

Vergütung nach Tarif TVAöD

gesundheIts- und
KrAnKenPflegehelfer/-In

1-jähriger theoretischer und praktischer
Unterricht aus einer Hand

angemessene Ausbildungsvergütung
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Altenburg. Am 22. Februar
2020 findet von 10 bis 12 Uhr
ein Tag der offenen Tür am
Staatlichen Beruflichen Schul-
zentrum der Johann-Fried-
rich-Pierer-Schule Altenburg
statt.
Die traditionsreiche Ausbil-
dungsstätte möchte ihre breite
Ausbildungspalette an diesem
Tag interessierten Schülern und
deren Familien und Freunden
vorstellen. Fachlehrer und
Schüler geben Auskünfte und
teilen ihre Erfahrung mit zu
den Bildungswegen der unter-
schiedlichen Vollzeitschulfor-
men.
Das Berufliche Gymnasium
(BG) Fachrichtung Technik mit
dem Schwerpunkt Metalltech-
nik führt in der gymnasialen
Oberstufe in drei Jahren zum
Abitur. Die Fachoberschule
Technik (FOS) endet mit der
Fachhochschulreife. Äußerst
beliebt ist die Berufsfach-
schule (BFS) in den Fachrich-
tungen Technik oder Ernährung.
Hier erlangen die Schüler den
Realschulabschluss, welcher
gute Chancen für eine Lehre

im Dualen System eröffnet.
Alleinstellungsmerkmal ist
hierbei die praxisbezogene
Grundausbildung.
Schüler, die noch keine kon-
krete Berufsvorstellung haben,
erhalten Orientierungshilfen
im einjährigen Berufsvorberei-
tungsjahr (BVJ). Dieses wird
in den Fachrichtungen Metall-
und Holztechnik bzw. Haus-
wirtschaft und Textiltechnik
angeboten. Nach erfolgreichem
Hauptschulabschluss empfiehlt
sich der Besuch der Berufs-
fachschule im gleichen Haus.
Zum Tag der offen Tür ist auch
Aktuelles und Informatives zu
zukunftsorientierten und inno-
vativen Berufen zu erfahren, so

z. B. im Bereich Metalltechnik,
Elektrotechnik, Textiltechnik,
Umwelttechnik, Papiererzeu-
gung und Papierverarbeitung,
Land- und Baumaschinenme-
chatronik.

Andreas Klapper u. Petra Bach,
Öffentlichkeitsarbeit

Johann-Friedrich-Pierer-Schule

Berufliches Schulzentrum für Gewerbe und
Technik informiert über Bildungswege

Kontakt
Johann-Friedrich-Pierer-Schule
Siegfried-Flack-Str. 33 a/b
04600 Altenburg
Telefon: 03447 8651-0
www.pierer-schule.de

Johann-Friedrich-Pierer-Schule

Erfurt/Altenburg. DerThürin-
ger Bürgerbeauftragte, Dr.
Kurt Herzberg, lädt die Bürge-
rinnen und Bürger am 3.März
2020 zu einem Sprechtag inAl-
tenburg ein. Die Gespräche
finden ab 9 Uhr im Landrats-
amtAltenburger Land, Linde-
naustraße 9, 04600 Altenburg
(Beratungsraum 220, 1. OG)
statt.
Interessierte werden aus orga-
nisatorischen Gründen gebeten,
einen persönlichen Gesprächs-
termin unter der Telefonnum-
mer 0361 573113871 zu
vereinbaren.
Unterlagen, etwa Bescheide
oder Schreiben der Behörden,
die die Anliegen betreffen,

sollten zu den Gesprächstermi-
nen mitgebracht werden.
Der Thüringer Bürgerbeauf-
tragte hilft Bürgern in allen
Fällen, in denen sie von einer
Handlung der öffentlichen Ver-
waltung betroffen sind. Jeder
hat das Recht, sich mit seinem
Anliegen an den Bürgerbeauf-
tragten zu wenden. Der Bür-
gerbeauftragte befasst sich mit
den von Bürgern herangetrage-
nen Wünschen, Anliegen und
Vorschlägen und hilft ihnen
im Umgang mit Behörden. Er
wirkt auf eine schnelle, unbü-
rokratische und einvernehmli-
che Erledigung der Bürger-
anliegen hin. Sofern der Bür-
gerbeauftragte nicht zuständig

ist, leitet er dasAnliegen an die
entsprechende Stelle weiter.
Die Beratung ist kostenlos.
Weitere Informationen sowie
Termine für Gespräche im
Büro des Bürgerbeauftragten
in Erfurt sind zu finden unter:
www.buergerbeauftragter-
thueringen.de.

Bürgeranliegen können auch
schriftlich per E-Mail an
post@buergerbeauftragter-
thueringen.de
sowie postalisch an das Postfach
90 04 55, 99096 Erfurt gerichtet
werden.

Pressestelle,
Bürgerbeauftragter des
Freistaates Thüringen

Sprechtag des Thüringer Bürgerbeauftragten

Altenburg. Derzeit arbeitet die
Kreisverwaltung an einer Neu-
ausrichtung der Angebote in
der Suchtprävention. Dafür
sollen mittels einer Bürgerbe-
fragung auch die Meinungen
von den Bürgern des Landkrei-
ses eingeholt werden. Be-
kannte, Nachbarn, Kollegen,
Freunde, Angehörige oder di-
rekt Betroffene – beinahe jeder
hatte schon einmal Berüh-
rungspunkte mit dem Thema
Sucht, sei es in Form von Al-
kohol oder Zigaretten, aber
auch Spielsucht und der Kon-

sum illegaler Substanzen. Wie
können Betroffene und Ange-
hörige mit solchen Situationen
umgehen und welcheAuswege
aus der Sucht kann es geben?
Um diese Fragen zu beantwor-
ten führt das Landratsamt
gemeinsam mit der Suchtbera-
tungsstelle eine Bürgerumfrage
zur Suchthilfe durch. In dieser
anonymen Umfrage, die ca.
fünf Minuten dauert, können
alle im Landkreis Wohnenden
ab dem 10. Lebensjahr ihre
Erfahrungen mit Sucht schil-
dern und angeben, was ihnen

geholfen hat, die Sucht zu
bekämpfen und welche Wege
aus der Sucht sie sich ge-
wünscht hätten. Zur Umfrage
gelangt man über den Link
www.menti.com/yoxm71vikz.
Oder man scannt einfach den
QR-Code (siehe links beiste-
hende Grafik). Gern kann jeder
auch die Umfrage auf seinen
eigenen digitalen Kanälen (z.
B. Facebook) verbreiten.

Marion Fischer,
Leiterin Fachdienst

Jugendarbeit/Kindertagesstätten

Ihre Meinung ist uns wichtig
Bürgerumfrage zur Suchthilfe

Lehma. Am 22. März 2020
treffen sich Heimat- und Tradi-
tionsvereine aus demAltenbur-
ger Land zu ihrem 14.
Kreisheimatfest im Hof der
Familie Klau in Lehma.
Das alljährliche Fest ist immer
eine gute Gelegenheit zum
Austausch. Zentrale Themen
sind dabei natürlich die Tracht,
die Mundart, Lieder und Tänze
aber auch Fragen aus dem all-
täglichen Vereinsleben wie die
Mitgliedergewinnung, aktuelle
Vorhaben und Aktivitäten
sowie gemeinsames Resümee
zu vergangenen Projekten.
Zu den Organisatoren gehören
derzeit der Kreisheimatpfleger,
der Kreisbauernverband, der
VereinAltenburger Bauernhöfe
e. V., das Kulturmanagement
der Stadt Altenburg und der
Fachdienst Wirtschaft, Touris-
mus und Kultur des Landrats-
amtes. Für weitere Mitstreiter
ist das Team immer offen.
Ebenso richtet sich das Kreis-
heimatfest an eine breite inte-
ressierte Öffentlichkeit.
Schließlich, dessen sind sich
die oben genannten Vereine
alle bewusst, geht die Bedeu-
tung des Begriffs „Heimat“
deutlich über Tracht, Mundart

oder die Liebe zu historischen
Gebäuden hinaus. Dies zu er-
gründen und zu thematisieren
ist ein wichtiges Ziel derArbeit
der Heimat- und Traditionsver-
eine und ihres Kreisheimat-
festes. Eine abschließendeAnt-
wort wird es darauf wahr-
scheinlich nie geben, da sich
die Welt in einem ständigen
Wandel befindet. Die Suche
oder Sehnsucht nach Heimat
bewegt die Menschen in mehr-
fachem Sinne. Daher ist es so
wichtig, einen lebendigen, of-
fenen Austausch darüber zu
führen.
Jeder Mensch definiert „Hei-
mat“ für sich individuell. Mit
der Frage „Was ist Heimat für
Sie?“ können sich Interessierte
schon im Vorfeld des Kreishei-
matfestes intensiv beschäftigen
und ihre Gedanken in Form
von Fotos, selbstgestalteten
Bildern oder Texten gern beim
Vorbereitungsteam einreichen.
Kontakt: Landratsamt, Fach-
dienst Wirtschaft, Tourismus
und Kultur, Telefon 03447 586-
158 oder per E-Mail an
kultur@altenburgerland.de..

Angela Kiesewetter-Lorenz,
Fachdienst Wirtschaft,
Tourismus und Kultur

Was bedeutet „Heimat“ im
Altenburger Land

Kontakt zum Ehrenamts-
beauftragten:
Landratsamt Altenburger
Land, Jörg Seifert
Lindenaustraße 9, Zi.: 233
04600 Altenburg

Telefon. 03447 586-249
Telefax: 03447 586-262
E-Mail: ehrenamt@

altenburgerland.de
Termine:nach Vereinbarung
www.altenburgerland.de



Altenburg/Schmölln.Die zwölf
Meter hohe Felsenwand aus
Buntsandstein am Pfefferberg in
Schmölln steht bereits seit 1970
durch Beschluss des Rates des
Kreises Schmölln unter Schutz.
Als Geotop beziehungsweise als
geologisches Naturdenkmal do-
kumentiert die „Schmöllner Bas-
tei“ ein Stück Erdgeschichte, die
uns bis zur Zeit der Trias 250
Millionen Jahre zurückblicken
lässt. Zudem stellt der Felsen auf-
grund seiner sandigen Struktur
und der vielen Spalten einen be-
deutsamen Lebensraum bei-
spielsweise für bestimmte
Insektenarten oder auch Fleder-
mäuse dar. Voraussetzung dafür
ist allerdings, dass die Oberfläche
frei liegt und die Natur nicht über
Jahre ungehindert hat Sträucher
und Bäume wachsen lassen, die
noch dazumit ihremWurzelwerk
den Felsen aufsprengen.
Bestrebungen zum Erhalt der
Felsenformation wurden jetzt
konkret, da sich die Maßnahmen
zur Pflege des Flächennaturdenk-
mals mit einer erforderlichen
Ausgleichsmaßnahme der Stadt
Schmölln für die Errichtung des
Industriegebietes Crimmit-

schauer Straße Teilgebiet V ver-
binden lassen. Um die Eingriffe
in Natur und Landschaft infolge
der geplanten Erschließungsmaß-
nahmen und der Schaffung neuer
Bauflächen zu kompensieren, hat
die Stadt mit der zuständigenUn-
teren Naturschutzbehörde des
Landkreises verschiedene Ersatz-
maßnahmen abgesprochen. So
auch einen Landschaftspflege-
plan für die „Schmöllner Bastei“.
Dieser sieht die Entnahme von

Großbäumen (Eichen, Kastanien,
Birken) imHanggelände vor dem
Felsbereich und von Baumheis-
tern in buschiger undmehrtriebi-
ger Form oberhalb des
Felsbereiches und am Felsen
sowie am vorderen Hang- und
Böschungsbereich des Felsmas-
sivs zur Verminderung weiterer
Erosionen vor. Darüber hinaus ist
ein regelmäßiger Rückschnitt der
Baum- und Strauchschichten
aller zwei Jahre festgelegt wor-

den. Die Beseitigung der den Fel-
sen gefährdenden Bäume und
Sträucher soll noch vor Beginn
der Brutzeit abgeschlossen sein.
Ein erster Starttermin wurde zu-

gunsten einer erneuten Prüfung
der zu fällenden Großbäume vor
der Sandsteinwand verschoben.

LE
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Birgit Seiler (Fachdienstleiterin Natur- und Umweltschutz im Land-
ratsamt) und der Schmöllner Bürgermeister Sven Schrade erläuterten
im Januar vor Ort in einem Pressegepräch die bevorstehenden
Arbeiten am Flächennaturdenkmal „Schmöllner Bastei“.

Flächennaturdenkmal „Schmöllner
Bastei“ wird wieder erlebbar gemacht

Das Ende der Dunstabzugshaube.

BORA verändert das Verhalten und die Architektur in der Küche:
Effektiv und leise wird der Dampf abgesogen. Keine lärmende
Haube versperrt mehr die Sicht. Eine Innovation, überzeugend

und vielfach ausgezeichnet - kompakt in einem System.
Eine Revolution made in Germany.

Jetzt das Magazin anfordern: www.bora.com/magazin

www.bora.com

Am Gewerbegebiet 9, 04603 Nobitz
Tel.: 03447/506932
www.kuechen-roesler.de



Energie- und Wasserversorgung Altenburg GmbH
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Genießen Sie die Wintermonate, in der die Natur Kraft für das neue
Jahr schöpft. Wir sorgen für Ihre Behaglichkeit mit unserer sicheren
Energieversorgung bei fairen Preisen und kompetentem Service.
Alle Infos unter www.ewa-altenburg.de

Zeit für
Familie


